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Projektzeiten 
für alle Schulstufen  

Nachdem in den letzten Jahren zahlreiche Klassen aller 
Schulstufen erste Erfahrungen mit den internationalen 
Projektzeiten in den Arbeitsumgebungen des Bildungsser-
vers „blikk“ gesammelt haben, soll diese Möglichkeit nun 
allen interessierten Lehrerinnen und Lehrern geboten wer-
den. In diesem Schuljahr sind folgende internationale 
Projektzeiten geplant, an denen auch Partner aus dem 
Ausland teilnehmen werden: 
 
Grundschule 
Mathe überall Frühjahr 2004 
 
Grundschule und Mittelschule 
Wasser 13.04. – 15.05.2004 
Berufe früher  01.03. – 03.04.2004 
 
Mittelschule und Oberschule 
Natur im Internet Frühjahr 2004 
Mädchen – gestern und heute 01.03. – 27.03.2004 
 
 
Teilnehmen können alle interessierten Klassen ab der 3. 
Klasse Grundschule. Sollten Sie Interesse für die Teil-
nahme an einer Projektzeit haben, wenden Sie sich bitte 
an die Paten der einzelnen Arbeitsumgebungen bzw. an 
Christian Laner.  

Die Paten der einzelnen Arbeitsumgebungen werden im 
Newsletter sowie in der Projektbörse noch zusätzliche 
Infos bekannt geben. 

Auf dem Bildungsserver „blikk“ wurde eine Projektbörse 
eingerichtet, die es allen Klassen, Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrer ermöglicht, 
eigene Projekte anzukündigen und Kooperationspartner 
aus Südtirol, aber auch aus dem Ausland zu suchen. Diese 
Börse soll zu einem regen Austausch an Ideen führen. 

Jeder eingetragene Beitrag bleibt so lange in der Liste bis 
das Projekt laut Termin abgeschlossen ist.  

Gleichzeitig bietet sich die Möglichkeit, auch auf die 
Homepage der eigenen Schule zu verweisen.  

Die Börse ist dreisprachig ausgerichtet, damit auch 
internationale Projekte möglich werden. 

Ab dem heurigen Schuljahr kann auch ein 

Diskussionsforum für das eigene Projekt beantragt 
werden.  
Wir würden uns freuen, wenn dieses Angebot rege 
genutzt wird und wünschen noch viel Spaß mit den 
Projekten. 

Nähere Informationen unter:  

http://www.schule.suedtirol.it/blikk/angebote/

Das Autorenprogramm „Ani...Paint“ 
 
Die neuen Medien haben sowohl in 
den Schulen als auch in den Kinder-
stuben Einzug gehalten. In der Schu-
le wird mit dem Computer gearbeitet 
(gerechnet, geschrieben, geübt, ...), 
zu Hause werden vielfältige Spiele 
gespielt. 
Vielfach werden Aufgaben vorgegeben und in aufwendi-
gen Grafiken und Animationen Fantasiewelten gezeigt. 
Für eigenes Gestalten bleibt wenig Raum. 
Die Arbeitsgruppe Neue Medien im Schulverbund hat 
sich beim ersten Treffen im heurigen Schuljahr mit dem 
Computerprogramm „Ani...Paint“, ein neues Multimedia-
Werkzeug, beschäftigt. 
 
 
Im Gegensatz zu vielen anderen Werkzeugen stellt 
Ani...Paint dem Schüler einen schwarzen Bildschirm und 
einen Pinsel mit verschiedenen Farben zur Verfügung. 
Davon ausgehend kann sich der Schüler seine eigenen 
Welten bauen. 
Das Besondere an Ani...Paint ist, dass Zeichnungsabläufe 
durch einen einfachen Klick abgespielt werden können. 
Die Kinderzeichnung bekommt Leben, sie wird animiert. 
Zeichnungen werden automatisch als Animationen ge-
speichert. 
Ani...Paint speichert nicht nur den Pinselstrich und die 
Farbe, sondern auch die Art und Weise, wie dieser ent-
stand. Der Ablauf des Zeichnens und Malens und der Pro-
zess des eigenen Gestaltens kann mit einem Klick auf den 
Startknopf abgespielt werden. 
Neben Pinsel und Farbe stellt das Programm aber weitere 
multimediale Gestaltungselemente zur Verfügung: Texte, 
Bilder, Töne, Musik und Filme können eingefügt werden. 
Das Programm eignet sich zum Geschichten erzählen, 
zum Erstellen von Unterrichtsdokumentationen ( Lehraus-
gänge), Projektarbeiten darzustellen und vielem mehr. 
Kinder und Lehrpersonen finden sich mit dem Programm 
sehr schnell zurecht und können bereits nach kurzer Ein-
arbeit erstaunliche Ergebnisse erzielen. 
Die Arbeitsgruppe und das Pädagogische Institut finden 
diese Software empfehlenswert. 

Robert Plaikner 

Die Projektbörse 

News und Infos vom Bildungsserver „blikk“ und Neue Medien 
von Robert Plaikner 
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Microsoft „School Agreement“ - Vertrag 
„Work-at-Home“ Lizenz 

Der neue Vertrag der Autonomen Provinz Bozen mit 
der Fa. Microsoft sieht vor, dass jede erworbene 
Schullizenz auch eine Home - Lizenz für das Direkti-
ons– und Lehrpersonal beinhaltet. Dies bedeutet, dass 
die Schulen dem Direktor bzw. der Direktorin und 
den Lehrpersonen der Schule die Lizenzen kostenlos 
zur Verfügung stellen können. 
 
Die Lehrpersonen müssen bei der Übernahme der Lizen-
zen eine Erklärung unterschreiben, die in der Schule auf-
bewahrt wird. 
Folgende Lizenzen stehen zur Verfügung: 

• Microsoft Betriebssystem Windows XP, 
• Microsoft Office XP, 
• Microsoft Publisher XP, 
• Microsoft Encarta 2003. 
Vorgangsweise: 
- im Sekretariat liegen 2 Softwarepakete auf; 
- die Datenträger (CD’s) dürfen ausgeliehen werden 
- die Datenträger (CD’s) dürfen zu Hause auf einem 
  Computer installiert werden 

- und müssen nach 2 Tagen (je nach Schulsprengel) wie-
der zurückgebracht werden 

 
Die Lehrperson füllt einen Leihvertrag über die installier-
te Software aus und unterschreibt ihn.  
 
Die Lehrperson verpflichtet sich: 
 
- die zur Verfügung gestellten Lizenzen nur für Arbeiten, 

die im Zusammenhang mit schulischer Tätigkeit stehen, 
zu verwenden; 

- nach Beendigung des Dienstverhältnisses mit dem 
Schulamt die Lizenzen von allen Datenträgern zu lö-
schen; 

- die Datenträger nicht zu kopieren und nicht an dritte 
Personen weiterzugeben. 

 
Das Schulamt kann die verliehenen Lizenzen jederzeit 
widerrufen. 

Einmalige Rückerstattung von Hard– und Software 
an das Lehrpersonal der Schulen staatlicher Art 

Die Gewährung einer einmaligen Rückerstattung für die 
Anschaffung von Hard– und Software an das Lehrperso-
nal der Schulen staatlicher Art hat das Ziel, den Einsatz 
der neuen Technologien im Unterricht und in der Vorbe-
reitungs– sowie Verwaltungsarbeit zu fördern und trägt 
als Teil der gesamten „Bildungsoffensive Neue Medien“ 
zur Schulentwicklung bei. 
 
Es besteht noch bis Ende 2004 die Möglichkeit von die-
sem Angebot Gebrauch zu machen. 
 
Die Rückvergütung beläuft sich auf 40 % der anerkannten 
Kosten und bis zu maximal 520,00 €uro. 
 
Wer hat Anrecht auf Rückvergütung? 
 
• Lehrpersonen der Schulen staatlicher Art mit unbefris-

tetem Auftrag; 
• das beauftragte Lehrpersonal, welches in den perma-

nenten Rangordnungen eingetragen ist und aufgrund 
dieser Rangordnung einen Auftrag erhalten hat; 

• Lehrpersonen, die nachweislich bereits mehr als drei 
Jahre mit wenigstens 180 Tagen je Schuljahr Dienst an 
Schulen versehen haben; 

• die Schuldirektoren und Schuldirektorinnen sowie In-
spektoren und Inspektorinnen, denen am Arbeitsplatz 
kein Computer zur Verfügung steht. 

Was wird finanziert? 
• Personal-Computer, Notebooks und Laptops; 
• Scanner, Monitor, Drucker, Maus, Tastatur, Grafiktab-

lett; 
• CD– und DVD-Laufwerke, CD-Schreibgeräte; 
• Speichermedien wie RAM-Erweiterungen, interne und 

externe Laufwerke sowie Speicherkarten; 
• alle Arten von Schnittstellen wie Modem, SCSI, Firewi-

re, USB usw.; 
• jede Art von Standard-Software wie Officepakete, Gra-

fik– oder Audioprogramme; 
 
Der Antragsteller bzw. die Antragstellerin gibt eine Erklä-
rung ab, mit welcher er / sie sich verpflichtet, die neuen 
Technologien im Zusammenhang mit der eigenen Unter-
richtstätigkeit zu verwenden und sich entsprechend weiter 
zu bilden. 
 
 
 
Weitere Informationen finden Sie im öffentlichen Ordner 
auf LASIS unter  
400.000  Verwaltung / Finanzierungen / PC-
Rückerstattung. 
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Die Schule in Südtirol 
http://www.schule.suedtirol.it/ 
 
Deutsches Landesschulamt 
http://www.schule.suedtirol.it/landesschulamt/ 
 
Italienisches Schulamt 
http://www.provinz.bz.it/intendenza-scolastica 
 
Seconda lingua 
http://www.lasecondalingua.it 
 
Ladinisches Schulamt 
http://www.provincia.bz.it/intendenza-ladina 
 
Das deutsche, italienische und ladinische 
Pädagogische Institut 
http://www.schule.suedtirol.it/pi/ 
http://www.provincia.bz.it/ipi/ 
http://www.istitut.pedagogich.it/de/institut_00.php 
 
Der Südtiroler Bildungsserver „blikk“ 
http://www.schule.suedtirol.it/blikk 
 
Südtiroler Schulen im Web 
http://www.schule.suedtirol.it/landesschulamt/schule/
web.htm 
 
LASIS übers Web 
https://webmail.prov.bz.it/ 
 
Lehrerverbände ASM und KSL im Web 
http://www.asm-ksl.it/ 
 
Südtirol Online 
http://www.stol.it 
 
Südtiroler Bürgernetz 
http://www.provinz.bz.it 
 
Unterrichtsministerium 
www.istruzione.it 

Internetadressen in Südtirol 

Bildungsserver „learn-line“ aus NRW 
www.learn-line.nrw.de 
 
Deutscher Bildungsserver 
www.bildungsserver.de 
 
Wiener Bildungsserver 
www.lehrerweb.at 
 
Vorarlberger Bildungsserver 
www.vobs.at 
 
Tiroler Bildungsserver 
www.tibs.at 

Verschiedene Bildungsserver 

Suchkataloge und Suchmaschinen 

Yahoo 
www.yahoo.de 
 
Lycos 
www.lycos.de 
 
Web.de 
www.web.de 
 
Dino 
www.dino-online.de 
 
Alles klar 
www.alles-klar.de 

Google 
www.google.de 
 
Altavista 
www.altavista.de  
 
Fireball 
www.fireball.de 
 
Excite 
www.excite.de 

Kindersuchmaschinen 

Blinde Kuh 
www.blind-kuh.de 
 
Milkmoon 
www.milkmoon.de 

Trampeltier 
www.trampeltier.de 

Interessante Internetadressen 
von Robert Plaikner 


